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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Höchst/Nidder II : TTC Ockstadt 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Liedtke und Vidovic bleiben gegen den TTC Ockstadt 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Liedtke und Vidovic konnte der TTC Höchst/Nidder II das Heimspiel
gegen den TTC Ockstadt in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Timo Vetter den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Liedtke / Vidovic beim 3:0 mit Wehrße
/ Lang. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Behrens / Kaltwasser bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Wuttke / Staudt dann doch niedergerungen worden. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Vetter / Marschall daraufhin beim 11:8, 11:3, 11:6 von Radtke / Inderthal. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bernd Liedtke hatte seinen
Gegner Christoph Staudt beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mario Vidovic Andre Wuttke in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Frank Behrens hatte nachfolgend seinen Gegner
Erik-Werner Radtke beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Einen Zähler für die Gäste musste Timo Vetter bei der 1:3-Niederlage gegen Martin
Wehrße hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:1-Sieg von Philipp Marschall gegen Michael Lang ging nur der erste
Satz verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thorsten Kaltwasser seinem
Gegner Stefan Inderthal letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC Höchst/Nidder II und des TTC Ockstadt in die Box. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Bernd Liedtke und Andre Wuttke, die Bernd Liedtke letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Mario Vidovic die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank Behrens seinem Gegner Martin Wehrße
letztlich beim 8:11, 2:11, 11:8, 8:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Behrens
nun bei 3 Siegen und 9 Niederlagen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Recht kurzen
Prozess machte wiederum Timo Vetter beim 13:11, 11:9, 11:7 mit Erik-Werner Radtke und gewann
die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:7
(Vetter) und 2:4 (Radtke). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.10.2023 (20:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Höchst/Nidder II am 03.11.2023 gegen die TTG
Büdingen-Lorbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 24.10.2023 gegen die SG Rodheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder II

Doppel: Liedtke / Vidovic 1:0, Behrens / Kaltwasser 0:1, Vetter / Marschall 1:0 
Einzel: B. Liedtke 2:0, M. Vidovic 2:0, F. Behrens 1:1, T. Vetter 1:1, P. Marschall 1:0, T. Kaltwasser 0:
1 

 TTC Ockstadt
Doppel: Wuttke / Staudt 1:0, Wehrße / Lang 0:1, Radtke / Inderthal 0:1 
Einzel: A. Wuttke 0:2, C. Staudt 0:2, M. Wehrße 2:0, E. Radtke 0:2, S. Inderthal 1:0, M. Lang 0:1


